
Staubige Angelegenheit in Flims 

Der 7. Lauf zum Racer Bike Cup 2010 stellte im bündnerischen Flims die Hauptprobe zur Schweizer 
Meisterschaft, welche in zwei Wochen in Gränichen AG stattfindet, dar. Das Team Signer Felt war bei 
dieser staubigen Angelegenheit einmal mehr bei den Leuten. 

Intensiv waren die Runden. Der Start – in einer Steigung – forderte gleich von allen Bikern vollste Konzentration. 
Danach folgte ein anspruchsvoller Singletrail, welcher über Wurzeln und Steine führte. Ein Überholen war gleich 
schwierig wie anschliessend auf der rasanten Fahrt am Lag Tuleritg entlang. Der lange Aufstieg und die Abfahrt 
bis ins Zielgelände Flims-Falera rundeten den selektiven Umgang ab. 

 

Wagner und Müggler konstant 

Gleich zu Beginn strampelte sich bei den Rock-Jungs Elias Wagner ab. Auf den zwei Runden arbeitete er sich 
kontinuierlich nach vorne und konnte sich am Schluss auf dem guten 13. Schlussrang klassieren.  

Ebenfalls alleine auf weiter Flur fuhr Remo Müggler für das Team Signer Felt über die drei Runden in der Kat. 
Mega. Das Tempo wurde schon härter angeschlagen und mit dem 31. Rang durfte er zufrieden sein. 

 

Hard in den Top-Ten 

In „Vollbesetzung“ ging’s bei den Hard-Kids an den Start. Eliane Müggler, Sandro Schober, Kilian Motzer, Lukas 
Neff und Simon Vitzthum kämpften um wichtige Punkte. Schon nach dem ersten Umgang sah es 
vielversprechend aus. Simon erschien knapp hinter den Top-Ten, dicht gefolgt von seinen Teamkollegen. Eliane 
lief es – trotz der Anwesenheit der russischen Nationalmannschaft – hervorragend. Sie blieb ständig in 
Tuchfühlung zur Spitze. Je länger das Rennen dauerte, desto weiter wurde das Feld in die Länge gezogen. Mit 
dem 7. Rang erreichte Eliane Müggler nach drei harten Runden einmal mehr eine Topplatzierung. Simon schaffte 
es als Zehnter ebenfalls noch in die Top-Ten. Kilian (29.), Lukas (35.) und Sandro (56.) meisterten den Parcour 
ebenfalls erfolgreich. 



Markus Neff auf dem Podest 

Noch vor den Kids starteten die Aktiven. Mit Markus Neff bei den Fun Senioren und Tochter Nadja bei den Fun 
Frauen war ein erfolgreiches Duo im Einsatz. Gleich von Anfang an war Markus Neff, in Abwesenheit des 
Seriensiegers Roland Häfeli, vorne mit von der Partie. Bald waren die vorderen Positionen bezogen und so 
konnte er den 3. Rang sicher „ins Staubige“ fahren. Nadja Neff fuhr während ihren drei Runden jeweils die 
fünftbeste Zeit, was am Schluss auch den 5. Rang einbrachte. 

 

SM in Sicht 

Am Wochenende 17./18. Juli findet im aargauischen Gränichen die Schweizer Meisterschaften statt. Das Team 
Signer Felt ist gerüstet und man darf gespannt auf dieses Wochenende warten. 

 

<< Bericht: Stephan Vitzthum >> 


